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Ziel: Verbesserung in der Kälberaufzucht durch Optimierung der vertränkten Milch mittels   

Proteinzusatz

Schlussfolgerungen
• Versuch brachte nur geringfügige Unterschiede in allen untersuchten Faktoren

• Unterschiede sind wahrscheinlich eher in Folge von Umwelteinflüssen als durch den Versuch entstanden

• Relevante Umweltfaktoren waren möglicherweise die lange Versuchsdauer, variierende 

Witterungseinflüsse, unterschiedlicher Krankheitsdruck

• Langzeit- Auswirkungen, beispielsweise Effekte auf die spätere Leistung, im Sinne der metabolischen 

Programmierung, sind unbekannt
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Kälberstall auf dem Versuchsbetrieb

Material und Methode

 2 Gruppen à 20 Kälber (Versuchs- und Kontrollgruppe)

 10 Liter Milch / Tag verteilt auf 2 Gaben

 Versuchsgruppe erhielt Milch mit 4% Protein durch Beigabe von 

Na-Casinat

 Versuchsdauer 42 Tage, Gewicht alle 14 Tage notiert, Vitalität alle 

10 Tage

 Erkrankungen laufend notiert mit Dauer und Abweichung 

Milchaufnahme

 Futtermittel: Kälberstarterfutter und Heu verzehrte Menge wurde 

erhoben

Ermittelt wurde Tageszuwachs, verzehrte Futtermenge, Beginn der Futteraufnahme, Milchverwertung, 

Gesundheit und Vitalität. 

Ergebnisse

 Tageszuwachs bei Versuchsgruppe 10g höher

 Versuchskälber waren 0.2 Tage weniger krank

0.95
0.95 0.96 0.93 0.95 0.94

0.00

0.20

0.40

0.60

0.80

1.00

1.20

1.40

K
g

Tageszuwachs

Angus Versuch

Angus Kontrollgruppe

Holstein Versuch

Holstein Kontrollgruppe

Mittelwert Versuch Total

Mittelwert Kontrollgruppe Total

789.21

404.08 424.68 354.65

0.00
100.00
200.00
300.00
400.00
500.00
600.00
700.00
800.00
900.00

1000.00
1100.00
1200.00
1300.00
1400.00
1500.00
1600.00
1700.00
1800.00
1900.00
2000.00
2100.00
2200.00
2300.00
2400.00
2500.00
2600.00
2700.00

Fu
tt

er
m

en
ge

 in
 G

am
m

Verzehrte Futtermenge

Versuch Heu

Versuch Starter

Kontrolle Heu

Kontrolle Starter
 Versuchskälber haben mehr Heu und 

Starterfutter gefressen 

 Versuchskälber haben tendenziell früher 

begonnen zu fressen und auch geringfügig 

mehr gefressen.


